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● Emerging Risks – Schadenpotenzial in der Property-Versicherung

● Die Grenzen der Versicherbarkeit

● Prämienkalkulation und Entwicklungstrends in der Rückversicherung

● Innovationen in der Betriebsunterbrechungsversicherung

● Brandursachen, Brandfolgen, Brandsanierung

● All-Risks-Deckung – eine clevere Alternative?

● Aktuelle Trends im Risikomanagement und -transfer 

Praxisorientierte 
Informationen 
garantieren folgende 
Referenten:

Marcel Abegg, Zur ich Global  Corporate Deutschland

Frank Drolsbach, FM Insurance Company Limited

Christoph Harden, Axa Versicherung AG

Frank Hering, Aon Jauch & Hübener GmbH Versicherungsmakler

Matthias Horntrich, XL Insurance Company Ltd.

Hendrik Löffler, Funk Gruppe

Andreas Luberichs, Chubb Insurance Company of Europe S.A.

Bernd Pritzer, Deutsche Telekom AG

Christian Sitterer, Münchener Rückversicherungs-Gesellschaf t AG

Eberhard Sperling, Hannover Rückversicherung AG

Harry Weschenbach, VMD PRINAS GmbH Versicherungsmakler

Dr. Christian Wittenzellner, All ianz Zentrum für Technik GmbH

Unter Vorsitz von: 

Frank Romeike, RiskNET – The Risk Management Network

Stellen Sie sich jetzt 
auf die aktuellen 
Entwicklungen und 
Trends ein

Property Risks
Risikomanagement und Versicherung industrieller Anlagen 

13.45–14.30

Optimierung der Risikokosten durch 
effizienten Risikotransfer: Integration des 
Versicherungsmanagements in den 
ganzheitlichen Risikomanagementprozess?
● Versicherungsmanagement im Kontext einer 

ganzheitlichen Risikobewältigungsstrategie
● Wann macht Versicherung für Unternehmen aus 

ökonomischen Gesichtspunkten Sinn?
● Schwachstellen bestehender betrieblicher 

Versicherungssysteme: Aktuelle Projekt- und 

Studienerkenntnisse

Hendrik Löffler, Leiter Risiko-Management-Beratung, Prokurist, 

Funk Gruppe

14.30–15.15

„Schuld und Sühne“ – ein Ausblick auf den 
Industrieversicherungsmarkt

Harry Weschenbach, Geschäftsführer, 

VMD PRINAS GmbH Versicherungsmakler

15.15–15.30

Zusammenfassung der Konferenz durch den 

Vorsitzenden und Abschlussdiskussion

15.30   Ende der Konferenz

Wen treffen Sie auf dieser Veranstaltung?

Aus Erst- und Rückversicherungen treffen Sie

Vorstandsmitglieder und Führungskräfte aus den Bereichen:
● Sachversicherung
● Industrieversicherung
● Technische Versicherung
● Betriebsunterbrechungsversicherung
● Feuerversicherung
● Underwriting

Aus Industrie- und Dienstleistungsunternehmen treffen Sie

Vorstandsmitglieder, Geschäftsführer, Führungskräfte und 

Risikomanager aus den Bereichen:
● Versicherung/Recht
● Sicherheit/Technischer Betrieb/Instandhaltung
● Liegenschaften
● Facility Management
● Risikomanagement

Versicherungsmakler

Unternehmensberater

Wirtschaftsprüfer

[Zweiter Konferenztag Fortsetzung]



8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee, 

Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.00–9.15

Eröffnung des ersten Konferenztages durch 

Euroforum und den Vorsitzenden

Frank Romeike, Geschäftsführer und Chefredakteur, 

RiskNET – The Risk Management Network

9.15–10.00

Emerging Risks – Schadenpotenzial in der Property-
Versicherung aus Sicht des Underwriters

Matthias Horntrich, Underwriting Manager Property, 

XL Insurance Company Ltd.  

10.00–10.45

Kumulmanagement und Grenzen der 
Versicherbarkeit – Praxisbericht
● Risikodefinition und Anforderungen 
● Erlebnisse bei der Informationskonsolidierung 

und Datenanalyse 
● Darstellung der Spitzenszenarien 
● Auswirkung auf die Steuerung des Unternehmens 

sowie Portfolios

Andreas Luberichs, European Property and Reinsurance Manager, 

Chubb Commercial Insurance, Chubb Insurance Company of Europe S.A.

10.45–11.00

Fragen und Diskussion

11.00–11.30   Pause mit Kaffee und Tee

11.30–12.15

Prämienkalkulation für Rückversicherungsverträge 
und weitergehende Analysen
● Standardmethoden der Prämienkalkulation
● Aktuarielle Portefeuille-Analyse
● Dynamic Financial Analysis

Eberhard Sperling, Director, Hannover Rückversicherung AG

12.15–13.00

„Wenn der Betrieb stillsteht – kleine Ursache, große 
Wirkung“ – Betriebsunterbrechungsrisiken & -versicherung
● Bedeutung Betriebsunterbrechung 
● Bekannte, unbekannte und nicht erkennbare BU Risiken 
● Anforderungen an das Risk Management – 

Business Continuity Management 
● Versicherungslösungen – traditionelle und 

zukünftige Konzepte 

Marcel Abegg, Leiter Technical Center Property und Risk Engineering, 

Zurich Global Corporate Deutschland

13.00–13.15

Fragen und Diskussion

13.15–14.30   Aperitif und gemeinsames Mittagessen

14.30–15.15

All Risk ja, small risk nein...: 
All Risk-Konzepte vs. Spezialversicherung am 
Beispiel der Maschinenversicherung 
● Konzeptionelle Unterschiede!
● Einfache Beratung; schwieriges Handling?
● Erwartungen der Kunden (mit und ohne TV Erfahrungen)
● Beispiele aus der Schadenpraxis

Christoph Harden, Gruppenleiter TV Schaden, Axa Versicherung AG

15.15–15.30

Fragen und Diskussion

15.30–16.00   Pause mit Kaffee und Tee

16.00–16.45

Brandursachen & Brandfolgen
● Gesetzliche Grundlagen
● Gefährdungseinschätzung
● Umgang mit kalten Brandstellen
● Sanierung von Brandschäden

Dr. Christian Wittenzellner, Experte für Brandermittlung 

und -sanierung, Allianz Zentrum für Technik GmbH (AZT)

16.45–17.30

Der „Feuer“-Industriemarkt aus Sicht eines 
globalen Rückversicherers

Christian Sitterer, Abteilungsleiter, 

Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft AG

17.30–17.45

Zusammenfassung des ersten Konferenztages 

durch den Vorsitzenden und Abschlussdiskussion

17.45   Ende des ersten Konferenztages

Im Anschluss an den ersten Konferenztag werden Sie herzlich zu 

einem gemeinsamen Umtrunk und Imbiss eingeladen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu vertiefenden Gesprächen mit 

Referenten und Teilnehmern und lassen Sie den Tag Revue passieren.

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee

9.00–9.15

Eröffnung des zweiten Konferenztages durch 

Euroforum und den Vorsitzenden

Frank Romeike

9.15–10.00

Der Umgang mit Property Risks – 
Erfahrungen eines Industrieunternehmens
● Was sind die großen Risiken der Zukunft?
● Welcher Stellenwert kommt den 

Property Risks zu?
● Von der Versicherungsstrategie zu 

wirtschaftlich optimalen Selbstbehalten
● Die Bedeutung der Risiko-Affinität 

 des Managements

Bernd Pritzer, Head of Corporate Risk Management 

and Insurance, Vorstand der Risk Management 

Association e.V., Deutsche Telekom AG

10.00–10.45

Welchen Nutzen bieten internationale 
Makler bei der Platzierung von Risiken?
● Risikoerfassung
● Begleitung bei Risikoveränderungen
● Versicherungskonzepte
● Märkte
● Benchmarking

Frank Hering, Mitglied der Geschäftsleitung, 

Aon Jauch & Hübener GmbH Versicherungsmakler

10.45–11.00

Fragen und Diskussion

11.00–11.30   Pause mit Kaffee und Tee

11.30–12.15

Forschung und Entwicklung als 
Basis für erfolgreiches Riskmanagement/
Riskengineering
● Statistische und historische Hintergründe
● Innovative Forschung für 

praktische Anwendungen

Frank Drolsbach, Engineering Manager, 

FM Insurance Company Limited

12.15–12.30

Fragen und Diskussion

12.30–13.45   Aperitif und gemeinsames Mittagessen

Durch den wirtschaftlichen Strukturwandel sind die klassischen 

Industrierisiken starken Veränderungen ausgesetzt. Um so wichtiger 

ist es, Risiken zu erkennen, zu minimieren und das Restrisiko be-

herrschbar zu machen und zu versichern. Hohe Prämien, steigende 

Anforderungen an das Risikomanagement in Verbindung mit größerer 

Risikoeigentragung bis hin zu Nichtversicherbarkeit bestimmter 

Risiken sind vermutlich längerfristige Phänomene. 

Oft sind es kleine Ursachen, 

die zu großen Schäden führen. 

Brand, Einbruch oder Maschinendefekt. Der durch diese Ursachen ent-

standene Sachschaden sowie die Kosten der Wiederherstellung können 

erheblich sein. Zusätzlich können die resultierenden Umsatzausfälle 

und die weiterhin bestehenden Gehalts- oder Kreditforderungen selbst 

finanziell gut aufgestellte Unternehmen ins Schlingern bringen. Für 

Unternehmen sind zuverlässige Konzepte zur Schadenvermeidung 

somit unerlässlich, um Wettbewerbsfähigkeit und -vorteile zu sichern.

Erfahren Sie,

● wohin sich die Property-Versicherung im Zusammenspiel 

von Erst- und Rückversicherern, Industrie und 

Maklerschaft entwickelt
● mehr über die aktuellen Prognosen zur Risikoentwicklung 

in der Technischen Versicherung
● wie Sie Betriebsunterbrechungsrisiken bewältigen können
● wie Industrieunternehmen mit Property Risks umgehen
● wie der Rückversicherer rechnet
● welche Trends sich im Risikomanagement und -transfer abzeichnen

Ihr Gewinn beim Besuch dieser Euroforum-Konferenz:

● Profitieren Sie vom Wissen der Experten und nutzen Sie die 

Gelegenheit, individuelle Fragen aus Ihrer täglichen Praxis 

sofort zu klären
● Informieren Sie sich, wie führende Player „Property Risks“ 

in den Griff bekommen
● Systematischer Informationsgewinn durch den hohen 

Praxisbezug der Konferenz
● Treffen Sie Fachkollegen und nutzen Sie die Gelegenheit zum 

intensiven Austausch – über Unternehmensgrenzen hinaus
● Sie erhalten in nur 2 Tagen einen Einblick in die Stimmungen 

und Entwicklungstrends im Markt

Property Risks: 
Gewaltig, aber berechenbar!?

Erster Konferenztag 
Mittwoch, 25. April 2007

Zweiter Konferenztag

Donnerstag, 26. April 2007

2 3 4

Informationen

Infoline
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung?

Wir helfen Ihnen gern weiter.

Konzeption und Inhalt: Eva Schmallenbach 

(Konferenz-Managerin Versicherungen)

Organisation: Mandy Lange 

(Senior-Konferenz-Assistentin)

E-Mail: mandy.lange@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86– 34 62

Wir über uns
Der Name Euroforum steht in Europa für hoch-

wertige Kongresse, Seminare und Workshops. Ausge-

wählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu 

aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und 

Verwaltung. Darüber hinaus bieten wir Führungskräften 

ein erstklassiges Forum für Informations- und 

Erfahrungsaustausch. Die Euroforum Deutschland 

GmbH ist ein Unternehmen der Informa plc, einem 

börsennotierten Medienunternehmen für Finanz- und 

Wirtschaftsinformationen mit Sitz in London. 

Medienpartner

Sponsoring und Ausstellungen
Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 

dem exklusiven Teilnehmerkreis Ihr Unternehmen und 

Ihre Produkte oder Dienstleistungen zu präsentieren. 

Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsmöglich-

keiten sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Anja Wittke-Malik (Senior-Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86 – 37 11

E-Mail: anja.wittke-malik@euroforum.com
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Euroforum und den Vorsitzenden
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RiskNET – The Risk Management Network
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Emerging Risks – Schadenpotenzial in der Property-
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10.00–10.45

Kumulmanagement und Grenzen der 
Versicherbarkeit – Praxisbericht
● Risikodefinition und Anforderungen 
● Erlebnisse bei der Informationskonsolidierung 

und Datenanalyse 
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● Umgang mit kalten Brandstellen
● Sanierung von Brandschäden

Dr. Christian Wittenzellner, Experte für Brandermittlung 

und -sanierung, Allianz Zentrum für Technik GmbH (AZT)

16.45–17.30
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Property Risks: 
Gewaltig, aber berechenbar!?

Erster Konferenztag 
Mittwoch, 25. April 2007

Zweiter Konferenztag

Donnerstag, 26. April 2007
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Informationen

Infoline
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung?

Wir helfen Ihnen gern weiter.

Konzeption und Inhalt: Eva Schmallenbach 

(Konferenz-Managerin Versicherungen)

Organisation: Mandy Lange 

(Senior-Konferenz-Assistentin)

E-Mail: mandy.lange@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86– 34 62

Wir über uns
Der Name Euroforum steht in Europa für hoch-

wertige Kongresse, Seminare und Workshops. Ausge-

wählte, praxiserfahrene Referenten berichten zu 

aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und 

Verwaltung. Darüber hinaus bieten wir Führungskräften 

ein erstklassiges Forum für Informations- und 

Erfahrungsaustausch. Die Euroforum Deutschland 

GmbH ist ein Unternehmen der Informa plc, einem 

börsennotierten Medienunternehmen für Finanz- und 

Wirtschaftsinformationen mit Sitz in London. 

Medienpartner

Sponsoring und Ausstellungen
Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 

dem exklusiven Teilnehmerkreis Ihr Unternehmen und 

Ihre Produkte oder Dienstleistungen zu präsentieren. 

Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsmöglich-

keiten sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Anja Wittke-Malik (Senior-Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86 – 37 11

E-Mail: anja.wittke-malik@euroforum.com
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Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?  Ich selbst oder   Name:   Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort: bis 20 21–50 51–100 101–250 251–500 501–1000 1001–5000 über 5000

Datum, Unterschrift

  Ja, ich nehme am 25. und 26. April 2007 teil  [P1101816M012]

zum Preis von € 1.799,– zzgl. MwSt. p. P.

 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.] 

 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungs unterlagen zum Preis von € 299,– zzgl. MwSt. 

 [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoring möglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 

 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86 – 33 33.]

Bitte ausfüllen und faxen an:  02 11/96 86 – 40 40

Teilnahmebedingungen.  Der Teilnahmebetrag für diese 

Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und 

Pausengetränken beträgt € 1.799,– zzgl. MwSt. pro Person 

und ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang Ihrer 

Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 

schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos 

möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. 

Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird 

der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne 

zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen 

aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Ihre Daten. Ihre Daten werden von der Euroforum Deutschland 

GmbH und Partner unternehmen zur Orga ni sation der Veranstal-

tung verwendet. Wir werden Sie gerne künftig über unsere 

Veranstaltungen informieren. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie 

Ihre Einwilli gung, dass wir Sie auch per Fax, E-Mail oder Telefon 

kontaktieren sowie Ihre Daten mit anderen Unternehmen (insb. 

der Informa plc) in Deutschland und international zu Zwecken 

der Werbung austauschen dürfen. Sollten Sie die Einwilligung 

nicht in dieser Form geben wollen, so streichen Sie bitte ent-

sprechende Satzteile oder setzen sich mit uns in Verbindung 

[Tel.: 02 11/96 86–33 33]. Diese Einwilligung kann jederzeit 

widerrufen werden. Sie können der Verwendung Ihrer Daten zu 

den genannten Zwecken jederzeit widersprechen.  

Ihre Zimmerreservierung. Im Tagungs hotel steht Ihnen ein 

 be grenz tes Zimmer kon tingent zum er mäßigten Preis zur  Verfü gung. 

Bitte nehmen Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel unter 
dem Stichwort „Euroforum-Veran staltung“ vor.

Ihr Tagungshotel stellt sich vor.  Das Dorint Novotel 

Köln City ist im Zentrum der pulsierenden Messestadt, direkt am 

Rhein gelegen und nur wenige Minuten von der Altstadt und den 

Fußgängerzonen entfernt. Das moderne Hotel ist wie geschaffen 

für Veranstaltungen jeder Art. Und seine Lage verspricht nach 

getaner Arbeit reichlich Abwechslung. Im Inneren des Hotels 

erwartet Sie ein zeitgenössisches, modernes Ambiente, welches 

Raum zur Erholung, aber auch die Möglichkeit zum entspannten 

Arbeiten gibt. In den öffentlichen Bereichen stehen Ihnen W-LAN 

und eine Business Corner zur Verfügung. Am Abend des ersten 

Veranstaltungstages lädt Sie das Dorint Novotel Köln City herzlich 

zu einem Umtrunk ein.
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25. und 26. April 2007, Dorint Novotel Köln City 
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Anschrift
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info@euroforum.com

im Internet:   www.euroforum.de/p1101816

per Fax:  +49 (0)2 11/96 86–40 40

telefonisch:  +49  (0)2 11/96 86–34 62 [Mandy Lange]

Zentrale:  +49 (0)2 11/96 86–30 00

schrif tlich:   Euroforum Deutschland GmbH 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf
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● Emerging Risks – Schadenpotenzial in der Property-Versicherung

● Die Grenzen der Versicherbarkeit

● Prämienkalkulation und Entwicklungstrends in der Rückversicherung

● Innovationen in der Betriebsunterbrechungsversicherung

● Brandursachen, Brandfolgen, Brandsanierung

● All-Risks-Deckung – eine clevere Alternative?

● Aktuelle Trends im Risikomanagement und -transfer 

Praxisorientierte 
Informationen 
garantieren folgende 
Referenten:

Marcel Abegg, Zur ich Global  Corporate Deutschland

Frank Drolsbach, FM Insurance Company Limited

Christoph Harden, Axa Versicherung AG

Frank Hering, Aon Jauch & Hübener GmbH Versicherungsmakler

Matthias Horntrich, XL Insurance Company Ltd.

Hendrik Löffler, Funk Gruppe

Andreas Luberichs, Chubb Insurance Company of Europe S.A.

Bernd Pritzer, Deutsche Telekom AG

Christian Sitterer, Münchener Rückversicherungs-Gesellschaf t AG

Eberhard Sperling, Hannover Rückversicherung AG

Harry Weschenbach, VMD PRINAS GmbH Versicherungsmakler

Dr. Christian Wittenzellner, All ianz Zentrum für Technik GmbH

Unter Vorsitz von: 

Frank Romeike, RiskNET – The Risk Management Network

Stellen Sie sich jetzt 
auf die aktuellen 
Entwicklungen und 
Trends ein

Property Risks
Risikomanagement und Versicherung industrieller Anlagen 

13.45–14.30

Optimierung der Risikokosten durch 
effizienten Risikotransfer: Integration des 
Versicherungsmanagements in den 
ganzheitlichen Risikomanagementprozess?
● Versicherungsmanagement im Kontext einer 

ganzheitlichen Risikobewältigungsstrategie
● Wann macht Versicherung für Unternehmen aus 

ökonomischen Gesichtspunkten Sinn?
● Schwachstellen bestehender betrieblicher 

Versicherungssysteme: Aktuelle Projekt- und 

Studienerkenntnisse

Hendrik Löffler, Leiter Risiko-Management-Beratung, Prokurist, 

Funk Gruppe

14.30–15.15

„Schuld und Sühne“ – ein Ausblick auf den 
Industrieversicherungsmarkt

Harry Weschenbach, Geschäftsführer, 

VMD PRINAS GmbH Versicherungsmakler

15.15–15.30

Zusammenfassung der Konferenz durch den 

Vorsitzenden und Abschlussdiskussion

15.30   Ende der Konferenz

Wen treffen Sie auf dieser Veranstaltung?

Aus Erst- und Rückversicherungen treffen Sie

Vorstandsmitglieder und Führungskräfte aus den Bereichen:
● Sachversicherung
● Industrieversicherung
● Technische Versicherung
● Betriebsunterbrechungsversicherung
● Feuerversicherung
● Underwriting

Aus Industrie- und Dienstleistungsunternehmen treffen Sie

Vorstandsmitglieder, Geschäftsführer, Führungskräfte und 

Risikomanager aus den Bereichen:
● Versicherung/Recht
● Sicherheit/Technischer Betrieb/Instandhaltung
● Liegenschaften
● Facility Management
● Risikomanagement

Versicherungsmakler

Unternehmensberater

Wirtschaftsprüfer

[Zweiter Konferenztag Fortsetzung]
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